
eintragen, bevor es schließlich über meh-
rere Decks hinauf in den Veranstaltungs-
raum und schließlich zum Schiffsrund-
gang ging.  

Neue Generation der grünen Schiffe

Für den Weg von den Kabinen zum Ma-
schinenraum braucht die Besatzung zwi-
schen fünf und sechs Minuten – zu lange
bei einem Notfall. Daher ist direkt neben
dem Kontrollraum, der Brücke des Maschi-
nenraums, ein Schlafraum für die Wach-
habenden. Überall in dem über mehrere
Etagen laufenden Maschinenraum finden
sich Werkzeuge und Sicherheitssets. Ange-
trieben wird der Koloss mit einem Warsila-
14RT-Flex-96-C-Motor mit 80.080 kW. Für
die Stromversorgung sorgen vier Diesel-
generatoren, je zwei mit 3300 und zwei
mit 3840 kW.

Eco-Speed und mehr

In den Hafen an der Wesermündung
fuhr die Christophe Colomb mit 24 Kno-
ten ein. Eine Geschwindigkeit, die auf-
grund der Tideverhältnisse notwendig war,
wie Peschel erklärt. Normalerweise ist der
Containerriese gemächlicher unterwegs.

Der Eco-Speed mit 15 bis 18 Knoten und
besonders der Super-Eco-Speed mit 14 bis
15 Knoten ermöglichen die Einsparung

von Kraftstoffen, die damit der Umwelt
und gleichzeitig auch dem Kostenfaktor
Rechnung tragen. 

Ihr Partner für Container- und Brammenumschlagkrane
sowie teleskopierbare Greifzangenspreader
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EMPFANG: Reinhard Peschel, Geschäftsführer von CMA CGM in Hamburg begrüßt
die Gäste an Bord.


